Moay.as 2 3micToBHIT MOAYIb 2
IMpakTuune 3ansarTs Ne 9-10 (4ron.)
Tema 2.2. XapuyBanus B roteni. Pectopanu. Kade.
Buj 3aHATTSA: BUBYUEHHS Ta 3aKpIMJICHHS HOBOT'O MaTepiary
Xig 3aHarTTsa

1. OpraHizaiiiiiHa yacTUHA.
2. Akrtyainizallis OOPHUX 3HaHb CTYACHTIB 1 KOHTPOJIb BUXIJHOTO PIBHS 3HAHbD.

1) [IpounTaiiTe cBii gianor 3 TemMu «Mara3uHu.

2) SIxi BUIM Mara3vHiB BU 3Hae€Te?

3) Ski BuaAM pecropanib, Kade BU 3HAETE?

3. [loBimomiieHHs TeMH, POPMYIIFOBAaHHS METH.

4. YnuTaHHA Ta KOHCIIEKT CJIOBHHUKA 10 TEMU.

5. YurtaHHS TECTiB (IiaJIoOTiB) JIO0 TEMH, BUKOHAHHS JIGKCHYHUX BIIPAaB Ha
3aKpITIJICHHS.

(Die Mahlzeiten)

Es gibt: das Fruhstick (cuioanox), das Mittagessen (06i0) und das Abendessen
(6euepsa). Zum Fruhstick (ma cuimanok) it man belegte Brote (éymepopoou):
Késebrote (3 cupom), Wurstbrote (3 xoebacoro), (n) Brot (xzio), (n) Brotchen
(6ynouku) oder (m) Toaste (epinxu) mit (f) Butter (3 maciaom), (f) Marmelade
(mapmenaoom) oder (m) Honig (medom).

Einige essen gekochte (n) Eier (eéapeni sanys). Zum Frihstick trinkt man (m)
schwarzen Kaffee (wopna rasa) oder Kaffee mit (f) Milch (3 monoxom) und (m)
Zucker (uyxpom) oder (m) Tee (uaem), (m) Saft (cox), (f) Milch/Buttermilch
(monoko), Joghurt (tocypm, kegpip). Oft nimmt man ein zweites Frihstlick zur Arbeit
mit, wenn man sehr frih zu Hause fruhsttickt. Fir viele Leute ist das Mittagessen die
Hauptmahlzeit (ocnoBHumii mpuitom ki). Man it zu Mittag (0éidaroms) zu Hause oder
in einem Restaurant. Das Mittagessen besteht aus einer (f) Suppe (cyny) oder (f) Briihe
(6ynvitony), dem Hauptgericht (ocnosnozo or100a): (n) Fleisch (m’aco) oder (m) Fisch
(puda) mit (n) Gemuse (3 oouammu) und mit der Beilage (3 rapuipom ) — und aus dem

Nachtisch oder der Nachspeise (oecepm): (n) Eis (mopo3uBo), (M) Pudding (nyounz)
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oder (n) Obst (¢ppyxkmu). Einige essen auch eine Vorspeise (3akycka): einen Salat oder
kalte Platte (X0.z00Hne puone abo m’acne acopmi). Nachmittags trinkt man oft Kaffee
oder Tee mit (m) Kuchen (mopmom, micmeuxom). Zu Abend ilt man zu Hause. Man
iRt oft kalt (xos100ni cmpasu) Brot mit (m) Schinken, (m) Kase, (f) Wurst, (m) Salat
oder (f) Tomaten, (f) Gurken. Abends trinkt man auch (n) Bier (nueo) oder (m) Wein

(euno).

BUJIU 3AKJIAZIIB XAPUYBAHHSI:
—das Restaurant, das Weinrestaurant (pecmopan);

—die Gaststétte (nemeBuii pecTopan);

—die Kantine (CmosioBa Ha miANpPHEMCTBI);

—die Mensa (cmoJioBa y BY3i);

—die Schillergaststatte (cmonosa y wixoni);

—das Cafe (kaghe), der Speiseraum (Ccmozzosa);

—die Bar, die Tanzbar, die Nachtbar, die Trinkstube, die Bierstube (nusna);
—die Eisdiele, die Eisstube (kage-mopo3ueo);

—die Wirtschaft (mpakmup), die Pizzeria, die Kneipe (nusna).

ClosHUK HOBOI 1eKCUKU OIS 3aNaM SIMOEYVEAHHAL.

(Die Mahlzeiten)

die Brotzeit — momyaHuk
die Mahlzeit — 1xa, mpuiiom ki
das Frihstick — cuimanoxk
die Zwischenmahlzeit — mpomixkauit mpuiiom ki /mepeKyc/ oIy THIK
das Mittagessen — o0in
das Abendessen — Bedeps

essen = speisen — icTu, xapuyBaTHCS
frihstiicken — cuigatn
zu Mittag essen = zu Mittag speisen — o6inatu
zu Abend essen = zu Abend speisen — BeuepsTH
Guten Appetit! / Mahlzeit! — mo6a>kanHs XOpOIIOTO ANETHTY
Guten Hunger! (roBopsTh ®apTiBIUBO)



hungrig — romoxHui

durstig — Toif, KOTrO MY4HTH CIIpara

Hunger haben — OyTu romoauum (MaTu roJ01)

keinen Hunger haben — ne OyTu ronogauM

Durst haben — xoTiTi utn

keinen Durst haben — He xoTiTH nUTH

Ich habe grol’en Hunger — 4 nysxe ronoauuii (rojoaHa)!

Ich habe einen Riesenhunger — 4 crpaino ronoauwuii! S cuIbHO TONIOTHMIA!
Ich habe einen Barenhunger — I ronoanwuii, kak BoJk! (!He sik BeaMiab!)

Ich mdchte etwas essen! — S xoTiB Ou 110-HEOY b MOICTH!

Ilikasunku

Hast du etwas zum Knabbern? = Hast du etwas zum Naschen? — V te6e € mocs
noxxyBatu? Y Tebe € YuM MOJIAKOMHUTHCS ?
ein Feinschmecker sein — OyTu rypmManom
ein Leckermaul sein — OyTu 1aKOMKO0O
eine Naschkatze sein — OyTu 1aKOMKOIO /CIacTeHOM/IPEBOYTOTHUKOM

B MeHI0 pecTOpaHy MOKHA OOAYMTH
die Speisekarte — menzo
die Suppen — cymu
die StRspeise — cosoake
das Dessert — mecepr
das Fleischgericht — mscua ctpaBa
die Getranke — namnof
die Vorspeisen — 3akycku
die Hauptspeisen —ocHOBHI cTpaBu

Pizza — mimua
der Braten — cmaxeHnuHa
die Brihe — Oynnpiion
das Filet — ¢ime
das Gulasch — rymsiun
das Hackfleisch — ¢apm
die Kartoffeln (Pl.) — xaprorms (Bo MH.u)
die Knddel (Pl.) — ranymku (MH.9)
das Kotelett — BigOuBHa KOTIIETA
die Nudeln (Pl.) — makaponu/Bepmiiieb, JOKIIMHA
das Omelett — omuteT



der Pfannkuchen — Ttak Ha3MBalOTh HIMII «MIHHEIE»=)
die Pommes frites (Pl.) — xapromus ¢pi (MH.4)

der Reis — puc

der Salat — camnar

das Schnitzel — mnuinens

die Suppe — cyn

die Teigtaschen (Pl.) — nenbmeni (MH.9)

die Wurst — xoBbaca

das Obst — ¢pykru

das Gemlse — oBoui

die Currywurst — cocucka ¢ IpssHAM COYCOM «Kapi»
der Schrimp — kpesetka (die Shrimps — kpeBeTKn)
die Beere, -n — srona

belegtes Brotchen — 6yrepopon

das Bonbon, -s — nykepka, kapamenbk

der Brei — kara

das Brot — xui6

das Brétchen — 6ynouka

die Butter — macio

die Frikadelle, -n — xotnera

das Gemiise — oBoui

das Hackfleisch — m’sicamii dhapi

der Honig — men

der Kartoffel, -n — kapromus

der Kése — cup

das Késebrot, -e — 6yrepbpoa 3 cupom

der Keks, -e — meunBo

der Kuchen — mupir, Ticreuka

die Makkaroni — makaponu

die Marmelade, -n — mxem, moBHIIIO

das Mehl — myka

die Nudel, -n — namma; Bepmiiress; MaKapoOHHI BUPOOH
das Obst — ppyxtu

das Ol — omis

der Pilz, -e — rpu6

die Praline, -n — mokonagHa Iykepka

der Quark — TBopor

der Reis — puc

der Salat, -e — canar



die Schokolade, -n — moxomnan

der Stollen — pi3aBstHMiA TUpir

die Suppe, -n — cyn

die Torte, -n — Topt

das Weil3brot — 6immit x11i6

die Wurst, Wirste — xoB6aca

das Wurstbrot, -e — 0ytepbpoa 3 koBOacoro
das Wirstchen — cocucka

gebacken — nmeuenuii

gebraten — sxapenmuii

gekocht — Bapenwmii

gefullt — 3 Haunnkor/apmmpoBanuii

gegrillt — npuroroBanwmii Ha rpuii

in Ol — B ouril

in Sol3e (Sauce) — B coyci

ENGLISCHES FRUHSTUCK

Kellnerin:
Viktor:
Kellnerin:

Viktor:
Kellnerin:
Viktor:
Kellnerin:
Viktor:

Kellnerin:

Viktor:

Kellnerin:

Guten Tag! Mdochten Sie was bestellen?

Ja, bitte. Wir mochten ein englisches Frihstlick bestellen.

Gut. Wie mochten Sie Eier essen? Sie kdénnen gekochte Eier oder
Ruhrei bestellen.

Ich mochte gekochte Eier und fur meine Frau Rihrei mit Toast bitte.
Mdchten Sie Haferbrei?

Nein, danke. Fur meine Frau bringen Sie bitte Maisflocken mit Milch.
Ja, gut. Mdchten Sie etwas trinken?

Ja, natiirlich. Orangensaft fur uns beide. Und bringen Sie bitte eine
Tasse Kaffee fir meine Frau und einen starken Tee flr mich.
Sahne und Zucker stehen auf dem Tisch. Ich bringe Saft, Kaffee und
Tee.

Und noch zwei Glaser Mineralwasser bitte.

Ja, natdrlich.

Wortschatz zum Text

die Kellnerin — ogimianTka

das Ei — siine

kochen — rorysatu, Baputu

gekocht — Bapenwmii

das RUhrei — sieuns BcMATKY

die Maisflocken — xkykypya3sHi ruacTiBIi
der Haferbrei — BiBcsiHKa

stark — kpinkuii, CUIBHUIA



der Tee — qaii

die Sahne — Bepuiku

der Saft — cik

der Zucker — myxop

enthalten — BxkarouaTs, MiCTHTH B c0O01

Hepexnadimos ma 3anam ’smaume
Und noch zwei Glaser Mineralwasser bitte.
Mdchten Sie Haferbrei?
Bitte. = Ja, bitte.
Nein, danke.
Madchten Sie was bestellen?
Wir méchten ein englisches Fruhstlck bestellen.
Wie mochten Sie Eier essen?
Sie kénnen gekochte Eier oder Riihrei bestellen.
Ja, natlrlich.
JHonuwims ma npoyumatime.
1. Wir ... ein englisches Friihstiick bestellen.
2. Mochten Sie auch ein... Frihstick?
3. Ich mochte ... Eier und meine Frau... mit Toast bitte.
4. Ich mochte eine... Tee bitte.
5. Fir meine Frau bringen Sie bitte... mit Milch.
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. Bringen Sie bitte... fiir mich.
. ... Sie auch Orangensaft?
. Kdnnten Sie uns zwei... Mineralwasser bringen?
9. ... Wasser ist auf dem Tisch.
(mdchten, englisches,gekochte, Ruhrei; Tasse, Maisflocken, Orangensaft,
Maochten, Glaser, Das)

Hanuwims 6i0noeioi (1na eaus po3cyo) ma npoyumatime ymeopeui 0iaio2u.
1. Mdchten Sie etwas bestellen?

2. Mochten Sie gekochte Eier oder Riihrei?

3. Mdgen Sie Toast?

4. Mdchten Sie Haferbrei?

5. Mdéchten Sie Saft?

6. Tee oder Kaffee?

1 Ja, bitte./ Nein, noch nicht. /In einer Minute./...

2 gekochte Eier bitte. / Ruhrei bitte./...

3 Ja, zwei Toasts bitte. / Nein, danke. / Nicht heute./...

4 Ja, bitte. / Nein, danke. / Nicht fir mich. / ...

5 Haben Sie Orangensaft? /Ja, ein Glas Apfelsaft bitte./...
6 Tee mit Zitrone bitte. / Kaffee mit Sahne bitte. /...

ﬂonumimb ma npoqumazlme.
- Guten Tag! Mdchten Sie was bestellen?




- Gut. Wie mochten Sie Eier essen? Sie konnen gekochte Eier oder Rduhrei

bestellen.

- Gekochte ...

- Mdchten ... Haferbrei?

- Nein,... fir meine Frau bitte.

- Hier bitte.... etwas trinken?

- Ja.... Saft... Tee ...

- Sahne und Zucker stehen ... Tisch. Ich bringe ...

- Mdchten Sie Mineralwasser..?

- Natdrlich.

Ilepesipme cebe ma nepexiadimo.

1. Mu 6yneMo roToBi 3poOUTH 3aMOBJICHHS Ye€pe3 XBUIIMHY.

2. Mu xotuiu 0 3aMOBUTH TUIIOBO aHIJIIHCHLKUN CHIJAHOK.

3. 3 4oro cKJIaa€ThCs TUIIOBO aHIIIMCHKUN CHITAHOK?

4. Tlpunecitp Oynb-nacka, siist 3 OEKOHOM, KOpPH-(JIEKC 3 MOJOKOM, TOCTH 3
JUKEMOM Ta anejJbCUHOBHIH CIK.

Mittagessen im Restaurant

Kellner: Sind Sie bereit, zu bestellen?
Nina: Ja. Was kénnen Sie empfehlen?
Kellner: Das héngt von Ihrem Geschmack ab. Wenn Sie Fleisch mégen,

kdnnte ich Ihnen Beafsteak empfehlen. Bei uns ist er sehr schmackhaft. Wenn Sie
Fisch mdgen, nehmen Sie Scholle in weiller Weinsauce.

Nina: Dann nehme ich speziale Suppe und Fisch. Mit Blumenkohle und
Grinsalat. Und einen Beafsteak fiir meinen Mann.

Kellner: Braungebratenen Beafsteak, gerosteten, knusperigen, wenig
durchgebratenen oder durchgebratenen?

Nina: Gerosteten Beafsteak, aber wenig durchgebratenen.

Kellner: Gut. Was mdchten Sie trinken?

Nina: Welche WeiRweine haben Sic?

Kellner: Wir haben eine groRRe Auswahl. Hier ist die Weinliste.

Nina: Eine kleine Flasche Sauvingnon und ein Glas Bier. Ich meine Schlitz
aus dem Fal.

Kellner: Gut. Ich bringe Getranke in einer Sekunde.

Kellner: Was mochten Sie als Nachspeise?

Nina: Zwei Eis mit Erdbeere. Und bringen Sie bitte die Rechnung.

Wortschatz zum Text

abhangen von D. — e 3anexwuTh Bif..
das Geschmack — cmak

das Fleisch — m'sco

mMOgen — HaJ1aBaTH NiepeBary, XOTITU



der Fisch — puba

die Scholle — kam6ana

weild — Oumit

der Wein (-es;-e) — BuHO

die Blumenkohle (-; -n) — upiTHa Kamycra
braungebraten — migcmakeHuit

gerostet — migcMaskeHui Ha BIAKPUTOMY BOTH1
knusperig — mincMaskeHuit 10 XPYCTKOT IKOPHHKH
wenig durchgebraten — mano npocmaskenuit
gut durchgebraten — no6pe nmpocMmarkeHwmi
die Auswahl (-;-en) — BuGip

die Liste (-; -n) — ciucok, aCOPTUMEHT

die Flasche (-; -n) — mmsmka

das Bier — muBo

das Eis —mopo3zuBo

die Erdbeere (-;-n) — momyHmIs

Ilepexnadimv ma 3anam’smatime.

Was konnen Sie empfehlen?

Welche Weil} weine haben Sie?

Ich meine das.

Was mdchten Sic als Nachspeise?

Bringen Sie bitte die Rechnung!

ﬂOl’luWinb ma npoqumaﬁme, npuza()aemu dianoz.

- Sind Sie .., zu bestellen?

— Ja. Was konnen ... empfehlen?

— Das héangt von lhrem... ab. Wenn Sie Fleisch mdgen, koénnte ich Ihnen
Beafsteak empfehlen. Bei uns ist er ... schmackhaft. Wenn Sie Fisch mdgen, nehmen
Sie Scholle in ... Weinsauce.

— Dann nehme ... Suppe und Fisch. Mit Blumenkohle und Grinsalat. Und einen
... fir meinen Mann.

— Braungebratenen Beafsteak, .., knusperigen, wenig durchgebratenen oder ...
durchgebratenen?

— Ger0steten Beafsteak, aber... durchgebratenen.

— Gut. Was ... Sie trinken?

— Welche ... haben Sie?

— Wir haben eine groRe... Hier ist... Weinliste.

— Eine kleine... Sauvingnon und ein Glas Bier. Ich meine Schlitz... dem Fal.

— Gut. Ich... Getranke in einer Sekunde.

— Was mdchten Sie als..?

— Zwei Fis... Erdbeeren. Und bringen Sie bitte... Rechnung.

6. OuiHtoBaHHS cTyAeHTIB. JlomamiHe 3aBaaHHd: BHBUMTH HOBY JIEKCHKY,

HAaBUUTHCH OyAyBaTH JIajJOTH 3a TEMOIO, BMITU 3pOOHUTH 3aMOBJIEHHS B Kade abo

pecTopai, Ta BIAMOBICTH Ha MUTAHHS KJII€HTA B poJil oiliaHTa.



Buxkiaagau A.O. beqoBa



	- Natürlich.
	Перевірте себе та перекладіть.

